
HINWEISE ZUM SCHUTZ IHRER DATEN

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personen- 
bezogenen Daten durch die ADVOCARD Rechtsschutzversicherung 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.
Bitte geben Sie die Informationen auch den aktuellen und künftigen 
vertretungsberechtigten Personen und wirtschaftlich Berechtigten 
sowie etwaig mitversicherten Personen und sonstigen Beteiligten 
weiter.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
ADVOCARD Rechtsschutzversicherung AG
Überseering 2
22297 Hamburg
Telefon: 040 237310
nachricht@advocard.de

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter 
der o.g. Adresse mit dem Zusatz Datenschutzbeauftragter oder 
per E-Mail unter: datenschutzbeauftragter@advocard.de

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundes-
datenschutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten 
Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie 
aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich 
unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang 
mit personenbezogenen Daten durch die deutsche Versicherungs - 
wirtschaft“ (Code of Conduct Datenschutz) verpflichtet, die die 
oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisie-
ren. Diese können Sie im Internet unter www.advocard.de abrufen. 

Fordern Sie Informationen z.B. zu unserem Unternehmen oder zu 
Produkten oder Leistungen unseres Unternehmens an, benötigen 
wir die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für die Bearbeitung 
Ihres Anliegens. Falls Sie eine Beratung wünschen, benötigen wir 
Ihre Angaben zur Weitergabe an unseren Vertriebspartner.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir 
die von Ihnen hierbei gemachten Angaben für den Abschluss des 
Vertrags. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten, um 
das von uns zu übernehmende Risiko bestimmen und einschätzen 
zu können. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten 
wir diese Daten zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z.B. 
zur Policierung und Rechnungsstellung. Angaben zum Schaden 
benötigen wir etwa, um prüfen zu können, ob ein Versicherungs-
fall eingetreten und wie hoch der zu regulierende Schaden ist. 

Die Bearbeitung Ihres Anliegens bzw. der Abschluss und die 
Durchführung des Versicherungsvertrages ist ohne die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur 
Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z.B. für 
die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben. Die Daten nutzen wir weiterhin für eine Betrachtung 
der gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise für die Beratung 
hinsichtlich einer Vertragsanpassung oder für umfassende 
Auskunftserteilungen.

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke erfolgt auf 
Basis von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere 
Kategorien personenbezogener Daten erforderlich sind, holen wir 
zuvor Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i.V.m. Art. 7 DSGVO 
ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkategorien, erfolgt 
dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i.V.m. § 27 BDSG.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, wenn es nach Art. 6 Abs. 1 f) 
DSGVO erforderlich ist, um berechtigte Interessen von uns oder 
von Dritten zu wahren. Dies kann insbesondere der Fall sein:
–  zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs 

einschließlich des Trainings und der Weiterentwicklung 
technischer Systeme,

–  zur Optimierung unserer internen Abläufe,
–  zur Anonymisierung von Daten, z.B. um daraus Statistiken zu 

erstellen,
–  zu einer passgenauen Werbung für unsere eigenen Versiche-

rungsprodukte und für andere Produkte der Unternehmen der 
Generali Gruppe und deren Kooperationspartner sowie für 
Markt- und Meinungsumfragen,

–  zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; insbesondere 
nutzen wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf 
Versicherungsmissbrauch hindeuten können. 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten 
zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. aufsichts- und 
geldwäscherechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher 
Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht). Als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die 
jeweiligen gesetzlichen Regelungen i.V.m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 

Auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 a) i.V.m. Art. 7 DSGVO 
informieren wir Sie mittels personalisierter E-Mails sowie ggf. 
telefonisch über Produkte und Services und befragen Sie auf 
gleichem Wege zu Ihrer Kundenzufriedenheit. In diesem Zusam- 
menhang analysieren wir Ihr Nutzungsverhalten im Hinblick auf 
erhaltene E-Mails. Das bedeutet: Wir verwenden E-Mails, die sog. 
Zählpixel enthalten. Dadurch können wir feststellen, ob Sie unsere 
Mail geöffnet sowie ggfs. genutzt haben. Z.B. können wir nach - 
vollziehen, welche Elemente innerhalb der E-Mail, d.h. Logos, 
Buttons, Links etc., Sie angeklickt haben und wie lange Sie in 
bestimmten Bereichen der E-Mail verweilten. Diese Informationen 
werten wir aus, um sie anschließend für zukünftige E-Mails zu 
berücksichtigen, d.h. um für Sie nicht interessante Informationen 
herausfiltern und Ihnen auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse 
abgestimmte Benachrichtigungen zukommen lassen zu können.

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies 
gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die gege- 
benenfalls vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25.05.2018, 
uns gegenüber erteilt worden sind.

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Vermittler/Vermögensberater:
Soweit sich im Rahmen der Bearbeitung Ihres Anliegens die    
Not wendigkeit zur Einbeziehung eines Vermittlers/Vermögens-
beraters ergibt, verarbeitet Ihr Vermittler/Vermögensberater die 
zum  Abschluss und zur Durchführung des Vertrages benötigten 
Antrags- und Vertragsdaten. Gleiches gilt, wenn Sie hinsichtlich 
Ihrer Versicherungsverträge von einem Vermittler/Vermögensbe-
rater betreut werden. Auch übermittelt unser Unternehmen diese 
Daten an die Sie betreuenden Vermittler/Vermögensberater, 
soweit diese die Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung 
in Ihren Ver sicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten 
benötigen.

Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe:
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unternehmens- 
gruppe nehmen bestimmte Datenverarbeitungsaufgaben für die 
in der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr. So können 
Ihre Daten etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftendaten 
oder von Erklärungen, die mehrere Unternehmen unserer Gruppe 
betreffen (z.B. Einwilligungen oder Widerrufe) für den telefonischen 
Kundenservice, zur Vertrags- und Schadenbearbeitung, für In- und 
Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung durch ein Unter- 
nehmen oder mehrere Unternehmen der Gruppe gemeinsam verar- 
beitet werden. Soweit wir auf Basis der Würdigung der Umstände 
annehmen dürfen, dass Sie Post, E-Mails oder Zahlungen nicht 
an das für Ihr Anliegen zuständige Konzernunternehmen adressiert 
haben, bemühen wir uns in bestimmten Fällen fehladressierte 
Post- und E-Maileingänge sowie Zahlungen innerhalb des Konzerns 
an das zuständige Unternehmen weiterzuleiten. Zur Erfüllung 
gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. aus dem Handelsrecht) oder 
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Beschwerderecht
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutz-
aufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige Datenschutz- 
behörde ist:
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und  
Informationsfreiheit,  
Ludwig-Erhard-Str 22, 20459 Hamburg

Bonitätsauskünfte
Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Interessen 
notwendig ist, fragen wir bei den Auskunfteien, 
–  der Infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstraße 99,  

76532 Baden-Baden und 
–  der informa Solutions GmbH, Rheinstraße 99, 76532 

Baden-Baden, 
Informationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zahlungsverhal-
tens ab.

Hinweis- und Informationssystem der Versicherungswirtschaft 
Die informa HIS GmbH betreibt das Hinweis- und Informations-
system der Versicherungswirtschaft (HIS). An das HIS melden wir, 
wie andere Versicherungen auch, erhöhte Risiken. Wir infor-
mieren Sie, wenn wir etwas über Sie an das HIS melden. Das HIS 
informiert uns über Verträge, zu denen ungewöhnlich viele Rechts- 
schutzfälle gemeldet werden. Ungewöhnlich bedeutet: mindes-
tens 4 eingetretene Rechtsschutzfälle innerhalb von 12 Monaten. 
Beim Prüfen Ihres Antrags fragen wir beim HIS an. Wir speichern 
die Ergebnisse der Abfrage. Was passiert, wenn eine Meldung ein 
höheres Risiko Ihres Vertrags hervorbringt? Dann kann es sein, 
dass wir von Ihnen zusätzliche Informationen zu dem konkreten 
Grund der Meldung benötigen. Eine Beschreibung des HIS finden 
Sie im Internet unter www.informa-HIS.de.

Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer
Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrags bzw. 
Ihre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen und 
bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür erforderlichen 
Umfang ein Austausch von personenbezogenen Daten mit dem 
von Ihnen im Antrag benannten früheren Versicherer erfolgen. 

Datenübermittlung in ein Drittland 
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, dann tun 
wir dies nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere 
angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertrags-
klauseln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen dazu können 
Sie unter den oben genannten Kontaktinformationen anfordern.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Im Rahmen von Entscheidungsfindungen nutzen wir auch automa- 
tisierte Prozesse. Ausschließlich automatisierte Entscheidungen im 
Einzelfall gemäß Art. 22 DSGVO finden jedoch nicht statt, wenn die 
Entscheidung zu einem für Sie nachteiligen Ergebnis führen sollte.

Änderung der Datenschutzhinweise
Wir behalten uns vor, diese Datenschutzbestimmungen zu ändern. 
Eine aktuelle Version finden Sie jederzeit auf unserer Website 
unter www.advocard.de/datenschutz.
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht 
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren.

auf Basis berechtigter Interessen können wir auch Daten an die 
Generali Deutschland AG als Obergesellschaft der deutschen 
Unternehmensgruppe, an die Assicurazioni Generali S.p.A. 
als Konzernmutter der internationalen Generali Gruppe sowie an 
andere Gesellschaften der deutschen oder internationalen 
Generali Gruppe übertragen. 

Externe Dienstleister:
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetz- 
lichen Pflichten zum Teil externer Dienstleister.

Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und 
Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäfts-
beziehungen bestehen, sowie der Unternehmen unserer Gruppe, 
die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen, können 
Sie der Übersicht in den Vertragsbedingungen und Kundeninfor-
mationen, die Sie vor Antragsstellung erhalten haben, sowie in 
der jeweils aktuellen Version auf unsererer Internetseite unter 
www.advocard.de/datenschutz entnehmen.

Soweit mehrere Unternehmen Ihre personenbezogenen Daten in 
gemeinsamer Verantwortlichkeit (Art. 26 DSGVO) verarbeiten, haben 
sich die jeweiligen Unternehmen untereinander vertraglich dazu 
verpflichtet, ihre datenschutzrechtlichen Pflichten (einschließlich 
Informationspflichten und Betroffenenrechte) in eigener Verant- 
wortung zu erfüllen. 

Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an 
weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur 
Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversiche-
rungsträger, Finanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden).

Dauer der Datenspeicherung
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben 
genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es 
vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit auf bewahrt 
werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht 
werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu 
dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende 
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich, unter anderem 
aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 
Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu 
zehn Jahre.

Betroffenenrechte
Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können 
Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die 
Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht 
auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht 
auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, 
können Sie dieser Verarbeitung mit Wirkung für die Zukunft 
widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe 
ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen. 
Einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der 
Direktwerbung können Sie jederzeit ohne Angabe von Gründen mit 
Wirkung für die Zukunft widersprechen. Der Widerspruch kann 
form frei erfolgen und sollte an den oben genannten Verantwort-
lichen für die Datenverarbeitung gerichtet werden.
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